
Rudolph,	Martin	Viktor
Stand:	11.03.2026

Geburtsdatum: 01.	Dezember	1908

Alternative	Namen: Rudolph-Greiffenberg,	Martin

Geburtsort: Langenöls	(Schlesien)

Wirkorte: Dresden;	Braunschweig;	Bozen

Tätigkeit: Architekt;	Archäologe

Akademischer	Grad: Dr.	phil.

Biographische	Anmerkungen

Architekturstudium	an	der	TH	Dresden	und	der	TH	Braunschweig;	1935-1937	Mitarbeiter	an	archäologischen	Grabungen	in	Schleswig-Holstein	und
Niedersachsen	(u.a.	Pfalz	Werla);	seit	1937	Mitarbeiter,	seit	1939	Privatdozent	an	der	TH	Braunschweig;	als	SS-Obersturmführer	Leitung	der	"Lehr-	und
Forschungsstätte	für	germanisches	Bauwesen"	an	der	TH	Braunschweig;	als	Leiter	der	Abteilung	für	Haus-	und	Siedlungsforschung	des	"SS-Ahnenerbe"	in
Südtirol	eingesetzt;	lebte	nach	dem	2.	Weltkrieg	in	Südtirol;	unter	dem	Namen	Martin	Rudolph-Greiffenberg	Publikation	von	Büchern	und	Beiträgen	über
den	Hausbau	in	Südtirol
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